
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... und die Interessengemeinschaft wurde nicht eingeladen !!! 
 

Wenn am Freitagnachmittag, den 23.09.2005, im Kreishaus das Ergebnis der 
Vergleichsstudie bekannt gegeben wird, können die Vertreter der Interessen-
gemeinschaft „Vorsicht-Hochspannung“ leider nicht teilnehmen, weil sie keine 
Einladung erhalten haben. 
 
Da fragt man sich zu Recht, welche Gründe hierfür sprechen könnten. 
 
Das Ergebnis des Gutachtens stand wahrscheinlich schon fest, bevor es in 
Auftrag gegeben wurde – wir berichteten.  
 
Dass wir jetzt nicht eingeladen wurden, hat wohl den Grund, dass man kon-
struktiven Einwänden aus dem Weg gehen will. Es wurden von vorn herein 
nicht die Vorstellungen der Bevölkerung bei der Erstellung des Gutachtens be-
rücksichtig. So findet in dem Gutachten z.B. der volkswirtschaftliche Schaden 
(Verschandelung der Landschaft, Wertminderung der Grundstücke etc.) keiner-
lei Berücksichtigung.  
 
Wären wir eingeladen gewesen, hätten wir auf jeden Fall unsere Kritikpunkte 
sachlich und konstruktiv vorgebracht.  
 
Wenn man „Sachkundige von der Gegenseite“ nicht dabei hat, ist es natürlich 
ein Leichtes, seine Interessen möglichst widerstandslos vorzubringen. 
 
 
 
 


